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Eröffnungsfeier des
Alten- und Pflegeheims
St. Josef am 9. Mai

Landeshauptmann-Stv. Josef
Ackerl hat das neu errichtete
Haus der Kreuzschwestern in
Sierning am 9. Mai 2012 offi-
ziell eröffnet – ein fröhliches
Fest mit über 100 Gästen war
dafür der passende Rahmen.

Bericht auf Seite 2 

Günter Rosatzin 
wurde vom Land
Oberösterreich geehrt

Seit fast vier Jahrzehnten en-
gagiert sich Günter Rosatzin
in verschiedenen Funktionen
bei den Roten Falken und den
Kinderfreunden Oberöster-
reich. Für dieses Engagement
wurde er nun in Linz geehrt.

Bericht auf Seite 4

Spatenstich für 
den Neubau der Firma
Dibo in Sierning

Zum zwanzigjährigen Jubi-
läum der Firmengründung er-
richtet Dibo, Österreichs
größter Diamantwerkzeug-
hersteller, ein neues Pro -
duktions- und Verwaltungsge-
bäude in Sierning.

Bericht auf Seite 6

Zahlreiche Ehrengäste nahmen an der Eröffnung des neuen Altenheimes St. Josef teil. Der Sozialreferent LHStv. Josef Ackerl und
NR Johann Singer, in Vertretung von LH Dr. Josef Pühringer, nahmen die Eröffnung offiziell vor. Die Feier wurde mit einem ge-
meinsamen Luftballonstart abgeschlossen. 

Altenheim St. Josef offiziell eröffnet!



wechseln. Wohnen bedeutet
in dieser Lebensphase etwas
anderes als in jungen Jahren:
sie suchen jetzt Sicherheit,
Geborgenheit und Unterstüt-
zung bei den Aktivitäten des
täglichen Lebens, die be-
schwerlich oder unmöglich
geworden sind. Für die Be-
treuung stehen 52 Personen
rund um die Uhr zur Verfü-
gung.

Dorfplatz symbolisiert

Lebensqualität

„Die Wohnbereiche werden
über den „Dorfplatz“ verbun-
den; beim „Dorfbrunnen“
trifft man sich, wenn man
Lust auf ein Plauscherl hat,
kann gemeinsam fernsehen
oder die frische Luft auf dem
Balkon genießen. Das rückt
das gewohnte Leben am
Land wieder in den Mittel-
punkt des Geschehens“ ver-
deutlicht Irmtraud Ehrenmül-
ler ein kleines, aber markan-
tes Detail in der Raumpla-
nung. Überhaupt sind es die
kleinen, aber gut durchdach-
ten Details in der Ausstat-
tung, die St. Josef „anders“
machen. 

Haus mit Zukunft

Dass diese Wohnqualität, mit
der auch optimale Arbeitsbe-
dingungen für die Mitarbei-
terInnen verbunden sind,
möglich gemacht worden ist
– immerhin ist das Haus
überwiegend aus öffent-
lichen Mitteln finanziert, der
Rest sowie das Grundstück
wurden von den Kreuz-

schwestern aufgebracht –
verdanken die Eigentümer
einem engagierten und inno-
vativen Planungsteam. „Es
ist uns gelungen, ein Haus zu
errichten, das mit planeri-
scher und technologischer
Intelligenz ein Höchstmaß an
Komfort für die Bewohner
garantiert“ sagt Gerhard
Posch, Vorstand der Kreuz-
schwestern Europa Mitte.

Das Sierninger Modell

St. Josef stellt gemeinsam
mit dem Krankenhaus Sier-
ning das Herzstück des Sier-
ninger Modells der Kreuz-
schwestern dar. Ausgelöst
durch die Gesundheitsreform
2005 wurden das Pflegeheim
und das Krankenhaus unter
ein gemeinsames Manage-
ment gestellt; die wirtschaft-
lichen und qualitativen Vor-
teile daraus kommen beiden
Standorten zugute. Die
Kreuzschwestern-Küche als
dritter Betrieb im Sierninger
Modell ist spezialisiert auf
die besonderen Ernährungs-
anforderungen älterer Men-
schen und versorgt das Pfle-
geheim und Krankenhaus.
Erstmals konnten damit Syn-
ergien durch die unmittelbare
Zusammenarbeit zwischen
dem Gesundheits- und Sozi-
albereich nachweislich er-
reicht werden.

Weitere Informationen:

Dr. Irmtraud Ehrenmüller
Geschäftsführerin
0699/ 14134420, gf@sier-
ning.kreuzschwestern.at
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Eröffnungsfeier des Alten- und Pflege-
heims St. Josef in Sierning – ein fröhliches Fest
für Bewohner und Gäste

Landeshauptmann-Stv.
Josef Ackerl hat das neu

errichtete Haus der Kreuz-
schwestern in Sierning am
9. Mai 2012 offiziell eröffnet
– ein fröhliches Fest mit über
100 Gästen war dafür der
passende Rahmen. St. Josef
steht wie bisher für mensch-
liche, kompetente Betreuung
und wertschätzenden, re-
spektvollen Umgang mit
Menschen in einer speziellen
Lebensphase. 

Das Überraschungspro-
gramm stellte gleich zu Be-
ginn einen Höhepunkt des
Nachmittags dar: amüsiert,
aber auch ein wenig ratlos,
mussten die Gäste Platz für
die letzten „Bau- und Putzar-
beiten“ machen: das Rätsel
konnte gelöst werden - Han-
nes Angerers „Menütheater“
sorgte für kurzweilige Unter-
haltung! Weitere Höhepunkte
waren die gereimten Ansich-
ten von Gerda Riedl, einer
Mitarbeiterin von St. Josef,
über die Erlebnisse während
der Bauzeit sowie der bunte
Luftballonstart am Ende der
Feier. Die „fliegenden Kell-
nerinnen“ der Ulrika-Küche
versorgten die Gäste mit
köstlichem Fingerfood, und
damit ließen BewohnerIn-
nen, MitarbeiterInnen und
Gäste den Nachmittag in der
herrlichen Frühlingssonne
gemütlich ausklingen. Der
Tag der offenen Tür, mit dem
der Festtag begann, wurde
von zahlreichen Gästen ge-
nutzt, um sich ein Bild vom

Haus und der Arbeit, die für
die BewohnerInnen geleistet
wird, zu machen; der Ein-
druck war durchwegs äußerst
positiv. 

Privatsphäre und 

Gemeinschaft

St. Josef bietet 64 hochbetag-
ten, pflegebedürftigen Men-
schen eine Wohnumgebung,
die den besonderen Bedürf-
nissen, die in dieser speziel-
len Lebensphase bestehen,
angepasst ist. Vier Wohnbe-
reiche bieten sowohl Privats-
phäre in lichtdurchfluteten
Einzelzimmern mit komfor-
tablen Badezimmern als auch
Möglichkeiten zur sozialen
Interaktion in den Wohnkü-
chen und Aufenthaltsberei-
chen. Die Kreuzschwestern-
Küche versorgt die Bewoh-
ner mit abwechslungsrei-
chen, saisonal angepassten
Menüs: serviert wird frische
Hausmannskost. „Wer bei
uns lebt, muss nicht mehr
selber kochen oder Wäsche
waschen; wer aber Freude an
diesen Tätigkeiten hat, kann
sich jederzeit in der Haus-
wirtschaft betätigen“ erklärt
Geschäftsführerin Dr. Irm-
traud Ehrenmüller die Wohn-
idee. Kreuzschwestern betä-
tigen sich ebenfalls im Haus
und nützen die Wohnküchen,
um gemeinsam mit den Be-
wohnern zu backen oder zu
kochen. Tatsächlich ist aber
der teils intensive Pflegebe-
darf der Bewohner der
Grund, warum sie in hohem
Alter ihre Wohnumgebung
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Die Diskussion über Ver-
waltungsreformen ist so

alt wie die öffentliche Verwal-
tung selbst. In den letzten Jah-
ren wurde diese Diskussion
im Lichte der leeren Kassen
wieder verstärkt geführt. Sei-
tens des Bundes und des Lan-
des wurden in den letzten Jah-
ren Reformen umgesetzt oder
eingeleitet. Immer wieder
werden nun in diesem Zu-
sammenhang auch die Ge-
meinden als Reformziel ge-
nannt. Es gibt viele verschie-
dene Ansätze, wie Gemeinden
in Zukunft ihre Aufgaben
noch besser als bisher erledi-
gen können. Die Bürgermei-
ster des Bezirkes Steyr-Land
haben sich in den letzten zwei
Jahren intensiv damit be-
schäftigt, wie Gemeinden in
Zukunft zusammenarbeiten
können. In der Analyse wur-
den die bereits bestehenden

Zusammenarbeitsformen wie

Sozialhilfeverband, Bezirks-

abfallverband, Reinhaltever-

band oder andere Formen von

gemeindeübergreifenden

Partnerschaften betrachtet.

Aufgrund dieser Analyse

wurden seitens der Bürger-

meisterkonferenz bestimmte

Eck punkte definiert, wie eine

künftige Kooperation ausse-

hen soll. 

Diese Punkte sind:

• Jede Gemeinde behält ihr

Gemeindeamt mit dem

kompetenten Bürgerservice

vor Ort.

• Gemeinsame Lösung von

Aufgaben wie z.B. Bauamt,

die gemeinsam effizienter,

kostengünstiger und quali-

tativ langfristig abgesichert

erledigt werden können.

• Kein(e) Mitarbeiter(in)

wird auf Grund der Koope-

ration gekündigt.

• Es erfolgen keine zusätz-

lichen baulichen Maßnah-

men.

Auf Grund dieser Rahmenbe-

dingungen wurde ein Kon-

zept erarbeitet, das den jewei-

ligen Gemeinderäten zum

Beschluss vorgelegt wird.

Wenn alle Gemeinderäte der

16 an der Verwaltungskoope-

ration beteiligten Gemeinden

dieses Konzept beschlossen

haben, wird es in den näch-

sten Jahren umgesetzt. 

Der Bezirk Steyr-Land wird

dann in zwei Kooperations-

bereiche mit je rund 24.000

Einwohner aufgeteilt werden.

Die Marktgemeinde Sierning

wird gemeinsam mit den Ge-
meinden Adlwang, Bad-Hall,
Pfarrkirchen, Schiedlberg,
Waldneukirchen und Wolfern
den Verband Steyr-Land
Nord bilden. In diesem Ver-
band sollen künftig Aufgaben
gemeinsam durchgeführt
werden. So werden Verwal-
tungsabläufe, die nicht un-
mittelbar den Bürger betref-
fen, gemeinsam erledigt.  Je-
der Bürger hat die Möglich-
keit in „seiner“ Gemeinde
alle Anliegen zu erledigen.
Als zentrale Ansprechstelle
wird das Bürgerservice die-
nen. Im Bürgerservice der
Marktgemeinde Sierning
werden nach Einführung der
Verwaltungskooperation alle
Bürgeranliegen gesammelt
und zur Erledigung in einzel-
ne Fachbereichszentren
weitergeleitet. Diese Fachbe-
reichszentren erledigen im
Hintergrund die Arbeit.  Die
einzelnen Fachbereichszen-
tren werden in unserem Ko-
operationsbereich folgender-
maßen aufgeteilt:

• Sierning: Finanzwesen

• Bad Hall: Bauwesen

• Waldneukirchen: Standesamt

• Wolfern: Personalwesen

• Adlwang: EDV-Betreuung

Für Sie, sehr geehrte Siernin-
gerinnen und Sierninger, än-
dert sich in der Behandlung
Ihrer Anliegen nichts. Auch
wenn das Standesamt nicht
mehr in Sierning ist, werden
Sie Ihre Passanträge, Staats-
bürgerschaftsnachweise oder
standesamtliche Trauungen
weiter in Sierning erhalten.

Ebenso werden Bauverhand-

lungen weiter, wenn notwen-

dig, vor Ort sein und die Bau-

beratung wie bisher in Sier-

ning stattfinden. Bearbeitet

werden die Akte dann in den

jeweiligen Fachbereichszen-

tren.

Viele Bürgerinnen und Bürger

haben mich in Bezug auf die

Presseartikel zur Verwal-

tungskooperation gefragt, wie

hoch die Einsparung sein

wird. Für mich als Bürgermei-

ster ist die Einsparung von

Kosten und damit Steuergeld

natürlich sehr wichtig. Diese

aber bereits heute zu bezif-

fern, wäre nicht seriös. Es

sind noch zu viele Fragen of-

fen. Im Zusammenhang mit

der Verwaltungskooperation

steht für mich auch vor allem

die Qualität der erbrachten

Leistung im Vordergrund. Wir

müssen das hohe Niveau un-

seres Dienstleistungsbetriebes

Gemeinde auch in Zukunft

garantieren können. Das wird

uns mit Zusammenarbeit in

Form von Gemeindekoopera-

tionen besser gelingen. 

Zum Abschluss darf ich

Ihnen, geschätzte Mitbürger -

innen und Mitbürger, noch

einen erholsamen und schö-

nen Sommer wünschen.

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte

Sierninger -

innen und

Sierninger!



Seit fast vier Jahrzehnten

engagiert sich Günter Ro-

satzin in verschiedenen Funk-

tionen bei den Roten Falken

und den Kinderfreunden

Oberösterreich. Er übernimmt

1981 die Funktion des Vorsit-

zenden der Kinderfreunde

Ortsgruppe Letten, die er bis

heute ausfüllt. 

Zu seinen besonderen Ver-

diensten zählt auch die Orga-

nisation vieler Aktionen und

Veranstaltungen, sei es beim

Familienfest, beim Ferien-

pass, beim Umgestalten von
Unterführungen im Gemein-
degebiet gemeinsam mit Kin-
dern, der Neukonzeption von
Spielplätzen oder bei der
Gründung des Eltern-Kind-
Zentrums in Sierning. Auch
für die Durchführung der
Ortsgruppenzeltlager am
Zeltplatz in Molln zeichnet er
verantwortlich. Dieses Enga-
gement, welches viel Dank
und Anerkennung verdient,
ehrt das Land Oberösterreich
mit dem Ehrenzeichen „Ver-
dienste um die Oö. Jugend“.
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Günter Rosatzin geehrt 

Landesrätin Mag. Doris Hummer, Günter Rosatzin Foto: Land OÖ 

Neue Jugend-
betreuerin in Sierning 
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Anna-Maria Großauer ist
seit 1. April in unserer

Gemeinde als Jugendbetreue-
rin tätig. Das künftige Aufga-
bengebiet der 22-jährigen
Fachbetreuerin für psychoso-
ziale Dienste ist sehr umfang-
reich. Sie möchte das Jugend-
zentrum Dezibel in Letten zu
einem attraktiven und jugend-
gerechten Treffpunkt für
Teenager entwickeln. Darüber
hinaus ist es ihr ein großes
Anliegen, das Gemeindeleben
für unsere Jugendlichen gene-

rell attraktiver zu gestalten.
Vom zuständigen Jugendrefe-
renten GV Helmut Reiterer
wurde bereits im Vorfeld mit
dem Jugendzentrumsverband
ein entsprechendes Betreu-
ungskonzept entwickelt. Die-
ses soll nun Schritt für Schritt
umgesetzt werden. Anna-Ma-
ria Großauer ist unter 0664/
5325812 zu folgenden Zeiten
erreichbar: Mo 8:00 - 16:00,
Di 16:00 - 22:00, Do 8:00 -
16:00, Fr 16:00 - 22.00, So
16:00 - 22:00. 
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Eigener Reisepass für

Kinder erforderlich

Seit 15. Juni ’12 braucht je-
des Kind verpflichtend als
Reisedokument einen eige-
nen Reisepass. Die Eintra-
gung bei den Eltern gilt
dann nicht mehr und alle
noch bestehenden Kinder-
miteintragungen verlieren
automatisch ihre Gültigkeit.
Die Gültigkeit des Reise-
passes der Eltern, in denen
sich noch Kindermiteintra-
gungen befinden, bleibt da-
von unberührt.

Wie viel kostet der Reise-

pass und wie lange ist er

gültig? 

Bei Erstausstellung (bis

zum bzw. am 2. Geburtstag)
ist der Kinderpass gebüh-
renfrei. Nach dem 2. Ge-
burtstag kostet er 30,00
bzw. ab dem 12. Geburtstag
75,90 Euro. Für Kinder bis
zum vollendeten 2. Lebens-
jahr beträgt die Gültigkeits-
dauer zwei Jahre. Ab dem 2.
Geburtstag bis zum vollend-
eten 12. Lebensjahr muss
der Reisepass für ein Kind
alle fünf Jahre erneuert wer-
den. Ab dem 12. Lebensjahr
wird ein Reisepass mit Fin-
gerabdruck mit 10-jähriger
Gültigkeit ausgestellt.

Nähere Auskünfte erhalten
Sie im Bürgerservice unter
07259 / 2255-46. 



Anfang April wurde die

LEADER Region

Traun4tler Alpenvorland vom

Klima- und Energiefond mit

der Umsetzung des regional

erstellten Energiekonzeptes

beauftragt. 19 Gemeinden der

Bezirke Steyr-Land und

Kirchdorf/Krems nehmen

mittlerweile an dem langfri-

stig ausgerichteten Projekt

teil. Bei der 2. Energie-Netz-

werkstatt wurden die Details

zur Umsetzung präsentiert

und mit den TeilnehmerInnen

diskutiert.

Energiewende 

mit Bürgerbeteiligung

Bis 2040 sollen die wesent-

lichen Bausteine der Energie-

versorgung, die Einsparungs-

potentiale und Kernfragen

wie Mobilität auf neue und

für die Region wirtschaftlich

erfolgreiche Beine gestellt

werden. Wichtig dafür ist die

Beteiligung von Bürgerinnen

und Bürgern genauso wie die

volle Unterstützung der Ge-

meinden. Daher lädt das

Energiemanagement als Netz-

werkknoten alle Interessierten

ein, sich an den Aktivgruppen

zu beteiligen, um über Ge-

meindegrenzen hinweg an re-

gionalen Leitprojekten mitzu-

arbeiten und bei den einzel-

nen Energiethemen zu inno-

vativen Lösungen zu kom-

men. Ein wesentliches

Leitprojekt ist die Errichtung

einer Bürgerbeteiligungsge-

sellschaft zur regionalen

Energieversorgung. Diese

wurde von langer Hand vor-

bereitet in dem verschiedene

Modelle und rechtliche Rah-

menbedingungen geprüft

wurden, um daraus das opti-

male Modell für unsere Re-
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Energie Netz.Werk.Statt 2012
Die Klima- und Energiemodellregion Traun4tler 

Alpenvorland startet Bürgerbeteiligung!

v.l.n.r.: Bgm. Karlhuber/Wartberg an der Krems, Bgm. Gerhard Obern-
berger/Kremsmünster, AzNR Bgm. Hans Singer/Schiedlberg, Bgm. Ka-
tharina Seebacher/Schlierbach, Bgm. Anton Silber/Garsten, Bgm.
Mag. Bettina Lancaster/Steinbach am Ziehberg, LEADER-Obmann
LAbg. Bgm. Franz Schillhuber/Wolfern, Bgm. Manfred Kalchmair/
Sierning, BR Bgm. Ewald Lindinger/Micheldorf

Foto: Klima- und Energiemodellregion Traun4tler Alpenvorland

gion zu entwickeln. Die letz-

ten Details zur Gründung ei-

ner Energie-Genossenschaft

sind derzeit in Ausarbeitung

und noch vor dem Sommer

wollen die Verantwortlichen

damit starten. Danach werden

Bürgerinnen, die Geld in re-

gionale Energieprojekte inve-

stieren möchten, eingeladen,

sich an der Genossenschaft zu

beteiligen. 

Weitere Informationen zur

Klima- und Energiemodellre-

gion Traun4tler Alpenvorland

finden Sie unter www.ener-

gie-region.eu.

Sierning ist um ein Nachwuchstalent reicher

Kritisch, aber in überaus humorvoller Weise, geht Vinzent Binder auf
aktuelle Themen der heutigen Gesellschaft ein. Foto: privat

„Lieder vom Menschsein“, so

lautet der Titel der ersten CD,

die der Sierninger Vinzent

Binder am 30. März präsen-

tierte. Kritisch, aber in über-

aus humorvoller Weise, geht

er auf aktuelle Themen der

heutigen Gesellschaft ein.

Das Programm besteht aus

Liedern mit Klavierbeglei-

tung und darin verpackten,

satirischen Texten in feinstem

Österreichisch. 

Diese bleiben schon mal im

Hals stecken, weil sie irgend-

wie wahr sind, so wie der

plötzliche Tod, oder chroni-

sche Dummheit, oder einfach

nur gewisse körperliche Ge-

gebenheiten. Süßliche Melo-

dien verdecken die meist iro-

nisch-bitteren Inhalte, die am

Ende oft doch noch zum La-

chen sind. Mit seinen Liedern

überzeugte er nicht nur seine

Sierninger Fans, sondern

auch die Jury des „26. Grazer

Kleinkunstvogel“, Öster-

reichs wichtigster Nach-

wuchs-Kabarettpreis. 

Bei dem Wettbewerb, der am

1. April in Graz stattgefunden

hat, konnte Vinzent Binder,

der in Wien in der Pharma-

Forschung tätig ist, als Sieger

hervorgehen. Wir gratulieren

dazu sehr herzlich. Bei einem

Liederabend am 11. August

im Sierninger Schlosshof gibt

es nochmals die Gelegenheit,

den Künstler live zu sehen

und zu hören.
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Am 3. April erfolgte der Spatenstich für den Neubau der Firma Dibo in
Sierning. Foto: Dibo Diamantwerkzeuge GmbH

Spatenstich für den Neubau der Firma Dibo 

Zum zwanzigjährigen Ju-

biläum der Firmengrün-

dung errichtet Dibo, Öster-

reichs größter Diamantwerk-

zeug-Hersteller, ein neues

Pro duktions- und Verwal-

tungsgebäude in Sierning. Ge-

schäftsführer Leopold Mayr

erklärt: „Auf insgesamt 1100

Quadratmetern verbauter Flä-

che vergrößern wir nicht nur

unsere Diamantwerkzeugpro-

duktion, sondern schaffen mit

einem neuen Geschäftsfeld

zusätzliche, für unsere Region

wertvolle Arbeitsplätze.“ Be-

reits im Herbst sollen die der-

zeit insgesamt 11 Mitarbeiter

nach Sierning übersiedeln.

Zusätzliche Mitarbeiter sollen

für den Geschäftsbereich auf-

genommen werden. 

„Entscheidende Faktoren für

die Standortverlegung von

Steyr-Ennsleite nach Sierning

waren die hervorragenden in-

frastrukturellen Voraussetzun-

gen sowie die unbürokrati-

sche und unterstützende Art

und Weise seitens der Markt-

gemeinde“, erzählt Geschäfts-

führer Leopold Mayr. Bgm.

Manfred Kalchmair wollte

uns von Anfang an mit aller

Kraft haben. Diesen positiven

Willen konnten wir nur in

Sierning feststellen.“ Info:

http://www.dibo.at

Neuer Radweg in Sierning

– DER SIRNICHA

Auf Initiative von Herrn

Reichhardt Johann hat

die Marktgemeinde Sierning

einen kleinen, aber feinen

Radweg gestaltet. Dieser führt

von der Sommerhuberbrücke

über Wallern, in das Ortszen-

trum von Sierning und über

den Weingartenring nach

Gründberg. Folgen Sie den

Schildern! Die Marktgemein-

de Sierning bedankt sich bei

Herrn Reichhardt für seine

Bemühungen. Wir hoffen,

dass viele Sierningerinnen

und Sierninger den neuen

Radweg – den SIRNICHA –

nützen.

Wie jedes Jahr findet

auch 2012 wieder

die Prämierung der schön-

sten Siedlungshäuser, Bau-

ernhäuser sowie gewerb-

lichen Betriebe statt. Da

sich in den letzten Jahren

der Stil und die Bauweise

der Häuser verändert haben

und oftmals ein Schwer-

punkt auf eine aufwendige

und gefällige Gartengestal-

tung gelegt wird, werden

auch die schönste Garten-

gestaltung sowie die präch-

tigsten Balkonblumen in

die Bewertung aufgenom-

men. 

Sonderwertung 

Kleindenkmäler

Viele engagierte Gemein-

debürgerInnen kümmern

sich in Sierning um Mar-

terln, Kapellen oder auch

Kreuze und verschönern

diese mit Blumenschmuck.

Diese Arbeit, die wesent-

lich zur Ortsbildbelebung

beiträgt, möchten wir her-

vorheben und dafür danke

sagen. Wenn Sie jemanden

kennen, oder wenn Sie sich

selbst liebevoll um die Ver-

schönerung eines Klein-

denkmales oder auch um

die Gestaltung eines öffent-

lichen Platzes kümmern,

melden Sie sich für die Blu-

menschmuckaktion an! Aus

organisatorischen Gründen

können wir nur angemelde-

te Denkmäler in die Bewer-

tung aufnehmen.

Es sind alle SierningerIn-

nen herzlichst eingeladen,

sich an der Blumen-

schmuckaktion 2012 zu be-

teiligen. Anmeldungen sind

im Bürgerservice der

Marktgemeinde Sierning,

Tel. 07259 / 2255-46, An-

gelika Lehner, bis Anfang

Juli möglich.

Blumenschmuckaktion 2012

Im Auftrag der Rohöl-Aufsuchungs AG Wien werden von

Mai 2012 bis voraussichtlich November 2012 seismische

Messungen zur Erdöl- und Erdgassuche im Gemeindege-

biet Sierning durchgeführt. Entsprechend § 147 des Mine-

ralrohstoffgesetzes werden die betroffenen Grundstücksei-

gentümer und Nutzungsberechtigten über die Messung in-

formiert und deren Zustimmung eingeholt. Da es sich um

volkswirtschaftlich wichtige Untersuchungsarbeiten han-

delt, werden die Grundeigentümer gebeten, dem Messtrupp

das Betreten der Grundstücke zu gestatten.
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Buchpräsentation „herzberühren” 
„Es gibt sie noch – Engel auf

Erden“; so lautet das Thema

des Kulturfrühschoppens im

Gasthaus Landerl, bei dem

Otto Jorgos Trompeter einem

kleinen auserwählten Kreis

von Gästen sein neuestes

Buch „herzberühren“ präsen-

tierte. In dem  Buch, das im

Herbst in einer limitierten

Auflage von 350 Stück er-

scheinen wird, finden sich, im

Gegensatz zu seinen bereits

herausgegebenen Büchern,

überwiegend Sammelsurien

aus sehr persönlichen Erzäh-

lungen und Geschichten aus

seiner Heimatgemeinde Neu-

zeug. Handelt es sich in

"herzverstehen" ausschließ-

lich um Menschen aus Grie-

chenland, so sind es in "herz-

berühren" hauptsächlich

Menschen aus Österreich,

und da wieder einige aus der

näheren Umgebung, wie zum

Beispiel Ingrid und Georg

Landerl, Willi Hackl, Germa-

na Fösleitner, Veronika

Steindler, Landeshauptmann

Pühringer, Familie Pevny,

Primar Gerstl, Dr. Heimo

Klein ....

Bei der Lesung gab Primarius

Dr. Werner Gerstl einige Ge-

schichten, die in heiterer po-

intierter Weise geschrieben

sind, zum Besten. Eine Aus-

stellung von historischen

Fahrradraritäten und eine Ein-

ladung zum Suppenbuffet

rundeten den gemütlichen

 

 

            IHRE FÜSSE      -       WER GUT GEHT, DEM GEHT`S GUT! 

    
Drei Mal umrunden wir die Welt  wenn man die Schritte, die wir ein Leben lang tun, zusammenrechnet. Obwohl unsere 
Füße eine wichtige Rolle spielen, werden sie in Sachen Pflege oftmals vergessen.  
Die Folge sind: Hühneraugen, Nagelpilz, Hauttrockenheit, rissige Hornhaut, etc. Dabei wäre es so einfach hier Abhilfe zu 
schaffen. 
Unsere Spezialisten für Fußpflege (Karin, Martina, Daniela) sind Ihre kompetenten Ansprechpartner bei Hühneraugen 
und Nagelproblemen. Aber auch bei trockener Haut und rissigen Fersen kann Linderung herbeigeführt werden. 
Kontinuierliche Fußpflege ist nicht nur Balsam, sondern auch Vorsorge: Diabetiker müssen hier besonders aufmerksam 
sein. Verletzungen am Diabetischen Fuß heilen schwerer ab und können zu Entzündungen führen. 
 
TIPS FÜR DEN SOMMER: Viel barfuß gehen, dadurch wird die Fußmuskulatur gefördert und Einengungen durch 
Schuhwerk vermieden. Wenn Schuhe dann Sandalen statt Pantoffel. 
Für den Sommer  empfehlen wir eine Fußschaumcreme. Diese zieht schnell ein und hinterlässt keinen Fettfilm.  
Für hitzige Füße ist ein kühlender Fußbalsam mit  minzfrische ideal.     Sommeraktion:  0          
 

PENDELIN SABINE & TEAM - IHR FACHZENTRUM FÜR FUSSPFLEGE, MASSAGE & KOSMETIK! 

Otto Trompeter und Kulturreferentin Irene Moser. Foto: privat

Vormittag ab. Am Freitag,

16. November findet um

19.00 Uhr im Neuzeughammer

die Buchpräsentation statt, zu

der ich Sie als Kulturreferen-

tin bereits heute sehr herzlich

einladen möchte. 

Irene Moser 



200 Kunden der Raiffeisen-

bank Region Sierning

folgten der Einladung zum In-

formationsabend am 16. April

2012 in das Landhotel Forst-

hof in Sierning. 

Das Thema des Abends war

„Die Märkte im Fokus – und

wie Anleger von bewegten

Zeiten profitieren können“ !

Dr. Valentin Hofstätter, Leiter

der Abteilung Volkswirt-

schaft, Zins- und Währungsa-

nalyse von Raiffeisen RESE-

ARCH Wien analysierte in

sehr verständlicher Weise

Markt, Konjunktur und die

Situation zum Euro.

Im anschließenden Talk prä-

sentierte Mag. Philipp Arnold

von der Raiffeisen Centro

Bank sehr eindrucksvoll, wie

Kunden auch in bewegten

Zeiten mit strukturierten Pro-

dukten von verschiedenen

Marktphasen profitieren kön-

nen.

Gerhard Lauss, Wertpapier-

spezialist der Raiffeisenlan-

desbank informierte zum top

aktuellen Thema neue Kurs-

gewinnsteuer.

Den geselligen Teil mit kuli-

narischer Versorgung durch

den Forsthof nutzten noch

viele Gäste, um persönlich
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Informationsabend „Die Märkte im Fokus – und 

wie Anleger von bewegten Zeiten profitieren können“

mit den Referenten zu disku-

tieren. Glücklicher Gewinner

der Verlosung des Kepler-

Fonds Gutscheines ist Herr

Jürgen Hornich aus Waldneu-

kirchen. Die Raiffeisenbank

Region Sierning bot wieder

einmal für Ihre Kunden einen

überaus informativen und

interessanten Abend!

Sierninger Bauerneck

Das Sierninger Bauern-

eck steht für Regiona-

lität, Qualität und Frische!

Nutzen Sie die Gelegen-

heit, klimafreundlich ein-

zukaufen. Sie haben den

Vorteil, an einem Standort

Ihre Produkte des täglichen

Bedarfs einzukaufen. Stell-

vertretend für die Zuliefer-

betriebe stellen wir vor: Ja-

gerbauer Fischspezialitä-

ten, Mag. Gertraud und

Wolfgang Hiesmayr.

Unser landwirtschaftlicher

Familienbetrieb, der Bau-

ernhof Jagerbauer, liegt im

oberösterreichischen Zen-

tralraum, 22 km südlich

von Linz.

Der 50 ha umfassende Ack -

erbaubetrieb wird seit 30

Jahren mit einer Teichwirt-

schaft kombiniert und ist

seit 1981 als Fischzuchtbe-

trieb anerkannt.

Seit 1995 haben wir uns auf

die Verarbeitung und Di-

rektvermarktung unserer

gesamten Produktion spezi-

alisiert. Wir verarbeiten

ausschließlich heimischen

Fisch, Forellen, Saiblinge,

Lachsforellen und saisonell

auch Karpfen, Waller und

Hecht.

Neben einer hohen Fisch-

qualität und absoluter Fri-

sche unserer Produkte le-

gen wir besonderen Wert

auf Kundennähe durch per-

sönlichen Verkauf und indi-

viduelle Beratung und ein

reichhaltiges und abwechs-

lungsreiches Angebot, das

wir Ab-Hof anbieten.

Außerdem erhalten Sie alle

Frischprodukte über Be-

stellung im Sierninger Bau-

erneck.

Gertraud und 

Wolfgang Hiesmayr
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Ostaria
Lupo Rosso:

– Tages- und Wochengerichte

– Frühstück von 5.00 – 11.00 Uhr

– Mittag: Truckergericht und Hausmannskost

– Nachmittagskarte von 14.00 – 17.30 Uhr

– Sonntag nachmittags Pizza zum Mitnehmen

ab drei Pizzen ein Kaffee gratis

– Frischer Fisch und Meeresfrüchte

– Glutomatfreie Küche

– Warme Küche von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

und von 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Grillabende
im Sommer:

– Fleisch, Garnelen, Calamari

– Folienkartoffel und mediterranes Gemüse

– Brot, Salate und verschiedene Saucen

– Von 17.00 – 21.30 Uhr. All you can eat

um Euro 11,90

– Unser erster Grillabend findet am

22. Juni 2012,22. Juni 2012, ab 17.00 Uhr statt.

Autohof
Eder: GUTSCHEIN

Beim Besuch
unseres Grillabends
im Juni erhalten Sie

eine Autowäsche
im Wert von Euro 7,90

G R AT I S !G R AT I S !

– 4 Lanzenwaschplätze

– Automatische Waschanlage 

– Staubsaugerpl. mit autom. Fußmattenreiniger

– Einkaufs-Shop mit vielen Artikeln

– auch Sonntags frisches Gebäck

– hausgemachte Mehlspeisen

– Bankomat

– Österreichischer oder deutscher Markensprit
temperaturüberprüft (15°)

– Besuchen Sie uns auf
unserer Homepage www.autohofeder.at
bzw. auf Facebook „Lupo Rosso”

AUTOHOF EDER
Margaretha-Eder-Straße 20

4523 Neuzeug

Tel. 0 72 59 / 44 184, Fax: DW 44

office@autohofeder.at

www.autohofeder.at

AUTOHOF EDER



w w w. s i e r n i n g . a t  >  Ve r a n s t a l t u n g e n

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstal-
tungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax
(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. (Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung bitte bis 16. August 2012 vorlegen!).

15.06.12 13.00-17.00 Koglhäusl Gitarre-Fingerstyle-Seminar Verein I.K.E.
mit Peter Ratzenbeck

16.06.12 Mannesbergergut Sonnwendfeuer Obst- und Gartenbauverein Sierning,
Aschach an der Steyr und Umgebung

16.+17.06.12 Schloss Sierning Sommermarkt Tourismusverband Sierning

16.06.12 10.00-18.00 Freibad Sierning Sports Action Day f. Kinder u. Jugendliche Gemeindesportausschuss Sierning

17.06.12 10.00 Parkplatz Freibad Wanderung – Schoberbau’n Alm Kneipp Aktiv Club Sierning

17.06.12 07.30 Veranstaltungszentr. Sierningh. Unbekanntes über dem Irrsee Naturfreunde Neuzeug

19.06.12 18.30 Festsaal Schloss Sierning „Musik im Schloss“ Schülerkonzert Landesmusikschule Sierning

21.06.12 19.30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

21.06.12 19.00-22.00 Neuzeughammer Sommerschmankerl! Sabine Klausberger
22.00 Sommer-Sonne - Leichtigkeit und Genuss

21.06.12 08.00 Parkplatz Freibad Tagesfahrt ÖVP Seniorenbund

23.06.12 18.00 Dietachmayrhof Vater-Kind-Zelten Familienbund Sierning

27.06.12 19.00-22.00 Lehrküche der HS Sierning Schnelle Gesunde Küche Gesunde Gemeinde Sierning

03.07.12 08.00 Parkplatz Freibad Seniorenwanderung Naturfreunde Sierning

07.07.12 06.30- ehem. Lagerhaus- Selbstverkäufer- FF Sierning und Sierninghofen-
11.00 parkplatz Sierning Flohmarkt Neuzeug und Rotes Kreuz Sierning

07.07.12 12.00 GH Bachmayr Bezirksseniorenstammtisch Oberösterreichischer Seniorenring

07.07.12 16.00 Keltenweg / Kuh- Leitenfest mit Höhenfeuer Natur- und Umweltschutzverein
schellenleite Sierninghofen-Neuzeug

08.07.12 Ortsplatz Sierning Frühschoppen ÖVP Sierning

15.07.12 06.00 Veranstaltungs- Deneck 2433 m – Aufstieg Natufreunde Neuzeug
zentrum Sierninghofen über die Kaltenbachseen

20.07.12 19.00 Fa. Halbartschlager, Oberbrunnern Kunst im Garten von Eden Kulturreferat der Marktgem. Sierning

21.-22.07.12 09.00-13.00 Molln Lerne deine Grenzen kennen Kinderfreunde Letten

22.07.12 08.00 Parkplatz Freibad Wanderausflug in die Wachau Naturfreunde Sierning

26.07.12 07.00 Parkplatz Freibad Tagesfahrt Wildalpen ÖVP Seniorenbund

28.07.12 16.00 Ortsplatz Sierning Kinderkonzert v. Klaus-André Eickhoff Marktgemeinde Sierning
„Klüngel – Das Krokodil mit der Klingel“

28.07.12 20.00 Ortsplatz Sierning Konzert von Klaus-André Marktgemeinde Sierning
Eickhoff „halbwegs gelassen“

29.07.12 09.00 Veranstaltungs- Radtour ca. 56 km auf Naturfreunde Neuzeug
zentrum Sierninghofen Nebenstraßen nach St. Florian

04.08.12 06.30- ehem. Lagerhaus- Selbstverkäufer-Flohmarkt FF Sierning und Sierninghofen-Neuzeug
11.00 parkplatz Sierning und Rotes Kreuz Sierning

11.08.12 19.30 Ortsplatz Sierning Liederabend mit Vinzent Binder Kulturreferat der Marktgemeinde Sierning

21.08.12 07.00 Parkplatz Freibad Senioren-Bergtour Zellerhütte-Lagelsberg Naturfreunde Sierning

26.08.12 07.00 Veranstaltungszentrum Wörschachklamm - Spechtensee - Leistensee Naturfreunde Neuzeug

01.09.12 06.30- ehem. Lagerhaus- Selbstverkäufer- FF Sierning und Sierninghofen-Neuzeug
11.00 parkplatz Sierning Flohmarkt und Rotes Kreuz Sierning

01.09.12 16.00 Traxlgut Lederhosentreffen mit Hilberner Musikfest Musikverein Hilbern

02.09.12 10.00 Traxlgut Familienfrühschoppen Musikverein Hilbern

08.09.12 19.00 Ortsplatz Sierning Weinfest SPÖ Sierning und Letten

09.09.12 08.00 Veranstaltungs- Gschwendtalm - Naturfreunde Neuzeug
zentrum Sierninghofen Gamsstein 1275 m

09.09.12 10.30 GH Landerl Frühschoppen mit der ÖVP und Bürgerkorpsmusik Sierning
Bürgerkorpsmusik Sierning

12.09.12 19.30-22.30 Veranstaltungszentr. Sierninghofen „Kammerhofer – Bitte warten!” SPÖ Sektion Sierning

12.09.12 18.00-19.30 Neuzeughammer Pilates und mehr Gesunde Gemeinde Sierning

14.09.12 17.00-21.00 Tennishalle Sierning Flohmarkt Lions Club Sierning Steyrtal
15.09.12 09.00-12.00

20.09.12 19.30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

20.09.12 19.00 Schlosswirt Eder Hochbeet – Vortrag von Obst- und Gartenbauverein Sierning,
Dir. Josef Mayr und Anni Aschach an der Steyr und Umgebung

30.09.12 09.00 Erntedank- und Marktfest Marktgemeinde Sierning
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Nach längerer musikali-

scher Abwesenheit kehrt
Klaus-André Eickhoff am
28. Juli musikalisch nach Sier-
ning zurück. Die lange Fahrt
von Deutschland nach Sier-
ning sollte sich auch lohnen.
Deshalb hängt Klaus-André
an sein Nachmittagskonzert
für Kinder noch einen Abend-
termin für Erwachsene an.

„Klüngel, das Krokodil

mit der Klingel“

So ein Pech! Seit Klüngel
nicht anders konnte und ein-
fach mal ausprobieren musste,
wie ein Fahrrad schmeckt,
klemmt eine Klingel in seinem
Bauch. Seitdem klingelt es bei

ihm bei Aha-Erlebnissen,
Glücksgefühlen oder Rülp-
sern. Und seinen Spitznamen
hat er auch weg. 

Musikkabarett & 

Songpoesie mit Klaus-

André Eickhoff

„Wie geht’s?“ heißt eins der
Lieder in Klaus-André Eick -
hoffs neuem Programm „halb-
wegs gelassen“. Es endet –
wenig überraschend – mit den
Worten „Danke, gut!“. Doch
alles andere als gewöhnlich ist
das, was dazwischen passiert.
Songpoet Eickhoff beweist
einmal mehr, dass er kein
Freund der schnellen Antwor-
ten ist.

Musikalische Heimkehr von Klaus-André Eickhoff
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WAS GEHT 
IN STEYR
AUCH OHNE?

DAS GEHT. IN STEYR.

STUDIUM neben Beruf & Familie – 
auch ohne Matura. INFOABEND

Fr, 6. Juli 2012

T: 07252 / 220 250 
www.fernstudien-steyr.at
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Mitmischen - gestalte deinen Spielplatz

Die Gemeinde Sierning

hat im heurigen Jahr das

Grundstück zwischen Sier-

ninghofen und Gründberg an-

gekauft, in direkter Lage zum

Radweg. Diese Fläche soll

nun allen Sierningerinnen und

Sierningern zur Verfügung

stehen. Der bestehende Fuß-

ballplatz wird bereits sehr

rege genutzt. Jetzt soll auch

noch ein moderner Spielplatz

errichtet werden. Damit wir

den Spielplatz den Wünschen

der jungen Sierningerinnen

und Sierninger anpassen kön-

nen, lädt der Ausschuss für

Familie und Kinderbetreuung

ein, sich an der Planung zu

beteiligen. 

Kinder und Jugendliche, aber

auch alle erwachsene Nutzer

sind ExpertInnen, wenn es um

ihre Bedürfnisse und Wün-

sche geht. 

Sie wissen selbst ganz genau,

was sie wollen, woran es fehlt

und wie mögliche Lösungen

aussehen können. Mit dem Zi-

tat von Lao Tse „Sage es mir,

und ich werde es vergessen.

Zeige es mir, und ich werde

mich daran erinnern. Beteilige

mich, und ich werde es verste-

hen.“ möchten wir ganz herz-

lich zum Aktionstag "Mitmi-

schen – gestalte deinen Spiel-

platz" einladen.

World of Travel Reisebüro 

Arbeiterstr. 41, 4400 Steyr, Tel. 07252 - 50 5 05

WWW.WORLDOFTRAVEL.AT

 549

250

Hurra, endlich Ferien!
Holen Sie sich Ihr Urlaubsfoto

am 

13. Juli
im Reisebüro

 449

 599

 559
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GESCHÄFTSAUFLÖSUNG
Wir schließen unser Geschäft am Mühlberg nach 16 Jahren

Der Malerbetrieb besteht 
selbstverständlich weiter!

Sie können uns wie bisher unter der Telefon-
Nummer 0 72 59 / 25 29 für Arbeitsaufträge anrufen!

Alle Malerprodukte bekommen 

Sie in der Zeit  von 18. Juni – bis 28. Juli

um minus 20 Prozent.

Bastelware um minus 70 Prozent.

Wir bedanken
uns für

Ihre Treue!

Walter und
Renate Glück

Unsere Küche wurde ausgezeichnet!

Unsere Schulküche darf

sich ab sofort mit der

Auszeichnung „Gesunde Kü-

che” des Landes Oberöster-

reich schmücken! Am

28. April 2012 wurde die Aus-

zeichnung „Gesunde Schul -

küche“ in feierlichem Rah-

men überreicht. Der Arbeits-

kreis Gesunde Gemeinde, un-

ter der Leitung von Fisecker

Waltraud, erhielt für das Kon-

zept (Erstellung und Auswer-

tung von Fragebögen an El-

tern und Schüler, Ankauf ei-

nes Dampfgarers, Verände-

rung von verschiedenen

Strukturen der Schulküche,

Verminderung des Abfalls,

eine Woche kostenloses Essen

für die 1. Klassen, usw.) vom

Land Oö. im März noch zu-

sätzlich einen Gesundheitsför-

derpreis überreicht. Da es be-

sonders wichtig ist, unsere

Kinder mit einem bedarfsge-

rechten Mittagessen zu ver-

sorgen, hat sich die Gemeinde

gemeinsam mit der Schulkü-

che zur Teilnahme entschlos-

sen. 

Mit der fachlichen Unterstüt-

zung der Diätologin/Ernäh-

rungswissenschafterin Mag.

Birgit Heidlberger wurden in

den letzten Monaten die Spei-

sepläne und Rezepturen unter

die Lupe genommen. Die

Tipps, welche die Köchinnen

aus mehreren Gesprächen mit

der  Expertin erhalten haben,

konnten gut in der Praxis um-

gesetzt werden. Reichliche

Verwendung von Gemüse und

Obst sowie Einsatz von Voll-

korn- und fettreduzierten

Milchprodukten spielen dabei

eine sehr große Rolle, aber

auch Fett und Zucker zu spa-

ren sowie ein abwechslungs-

reicher Speiseplan sind we-

sentliche Grundsätze im Rah-

men des Projekts "Gesunde

Küche". Ziel ist es, ein Essen

anzubieten, das gut schmeckt

und gut tut. Die traditionelle

Hausmannskost wird dabei

nicht vom Speiseplan ver-

bannt, sondern gewinnt durch

Optimierungen an Attrakti-

vität. Die Köchinnen Ingrid

Steinbichler und Renate Heu-

busch gingen den Weg zur

Auszeichnung mit viel Hinga-

be und Eifer. Herzlichen Dank

an die beiden für ihr Engage-

ment und ihre Begeisterung

für gesunde Küche! 

Foto: Marktgemeinde Sierning



GV Andrea Möslinger: „Es

war sehr viel Arbeit, diesen

Projekttag zu organisieren.

Aber es war sehr wichtig, die-

sen durchzuführen. Ich möch-

te mich nochmals recht herz-

lich bei allen bedanken, die

zum Erfolg dieses Tages bei-

getragen haben. Besonderer

Dank gilt Gerda Ellek vom

Kindergarten Sidonie. Sie hat

es möglich gemacht, dass die

FREAKS nach Sierning kom-

men konnten. Auch an alle

Vortragenden ein herzliches

Dankeschön. Sie alle, ein-

schließlich der FREAKS,

stellten sich unentgeltlich zur

Verfügung.“ 
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Mach dich stark – gib der Sucht keine Chance
Projekttag wurde zum großen Erfolg!

Der von der Projektgruppe

der Suchtprävention or-

ganisierte Aktionstag war ein

großer Erfolg, der in diesem

Ausmaß nicht zu erwarten

war. Bereits die von den Schu-

len organisierten Angebote

am Vormittag wurden von den

Schülern mit Begeisterung

aufgenommen. In den beiden

Volksschulen war so viel Leb-

haftigkeit zu spüren, dass es

eine große Freude war, zuzu-

schauen. Beim Singen, Ko-

chen, Bewegen, Malen und

vielem mehr spürte man enor-

me Begeisterung. Auch in den

Hauptschulen gab es tolle

Vorträge und Aktionen zu den

Themen Sucht. Die Kinder

des Kindergartens Sidonie er-

lebten einen tollen Tag in der

Natur. 

Interessiert folgten die Besu-

cher dem Vortrag „Auch im

Alter gibt es Süchte“ von Dr.

Jutta Flatscher. Dr. Alexander

Geyrhofer führte den Drogen-

koffer vor und erklärte die Ge-

fahren der alten und neuen

Drogen. In der Aula der

Hauptschulen konnte man  die

Rauschbrille testen. Unter-

stützung erhielt Dr. Geyrhofer

dabei von der Firmgruppe der

Pfarre Sierning. 

Über 400 Besucher staunten

über den Auftritt der Akroba-

tikshowgruppe „FREAKS“.

Mit sensationellen Tanz- und

Stunteinlagen brachten diese

eine fantastische Stimmung in

den Turnsaal. Nach der Show

konnten die Besucher die

Stars persönlich kennen ler-

nen und Autogramme bekom-

men.

Abends folgten mehr als 90

Interessierte dem Vortrag des

Leiters des Institutes für

Suchtprävention, Christoph

Lagemann, „Wie schütze ich

mein Kind vor Sucht - Kinder

stark machen für ein sucht-

freies Leben“. Die Leiterin

des Jugendamtes Steyr-Land

berichtete über die Situation

in unserem Bezirk und Ge-

meindearzt MR Dr. Herbert

Kain erklärte seine Sichtweise

zu diesem Thema. Ein junger

Pater aus Bayern erzählte aus

seinem Leben: Dass er sehr

jung süchtig wurde und wie er

es schaffte, von der Sucht

wieder loszukommen. 

Mit sensationellen Tanz- und Stunteinlagen brachten die FREAKS eine fantastische Stimmung in den Turnsaal.

Die von den Schulen organisierten Angebote am Vormittag wurden von
den Schülern mit Begeisterung aufgenommen.

Die nächste Arbeitskreissitzung der Gesunden Ge-

meinde findet am 26. Juni 2012, um 18.00 Uhr, am Markt-

gemeindeamt Sierning, Zimmer 8, statt. Interessierte Bürger,

die gerne mit uns arbeiten möchten, sind herzlich dazu ein-

geladen.

Ferienpasskalender

In Kooperation mit der Familienfreundlichen Gemeinde ha-

ben wir auch heuer wieder ein buntes Programm für unsere

Jugendlichen zusammengestellt!
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Schulweg: Geht wieder zu Fuß!
Oö. Pilotprojekt „Gehen geht“ ab Juni 2012 
für die Schulanfänger in Sierning 

Unter dem Titel „Gehen

geht“ startet die Gesun-

de Gemeinde Sierning mit der

FH für Gesundheitsberufe Oö.

und dem Pfarrcaritas-Kinder-

garten Sierning ab Juni als er-

ste Gemeinde in Oö. ein Pilot-

projekt für Schulanfänger. Es

geht darum, gesund, umwelt-

freundlich und sicher zur

Schule zu gelangen. Die Kin-

der werden durch gezielte Be-

wegungsstunden und Üben

des künftigen Schulwegs mit

Hilfe eines Polizisten zu mehr

Sicherheit hingeführt. Beim

Elternabend am 8. Mai beton-

te Ingeborg Mairhofer von der

FH für Gesundheitsberufe,

wie wichtig zu Fuß gehen an-

statt „Elterntaxi“ oder Schul-

bus ist. „Der Schulweg zu Fuß

fördert Persönlichkeitsentwik-

klung, Selbstständigkeit und

Sicherheit. Die Kinder bauen

beim Gehen Stress ab, knüp-

fen soziale Kontakte und

kommen ausgeglichener zur

Schule. Auch das Verkehrs-

aufkommen vor der Schule

wird geringer, was sich positiv

auf die Sicherheit auswirkt“,

so Mairhofer. Der Pedibus,

oder eine Gehhaltestelle, von

wo aus die Kinder einmal wö-

chentlich gemeinsam das letz-

te Stück zur Schule zu Fuß zu-

rücklegen, begleitet von ge-

schulten Erwachsenen, er-

scheint den Sierninger Eltern

durchaus praktikabel. Details

wird Mairhofer, die das Pro-

jekt gemeinsam mit Gesunde

Gemeinde AK Leiterin Wal-

Foto: Marktgemeinde Sierning

traud Fisecker und engagier-

ten Eltern begleitet, dem-

nächst ausarbeiten. Die Pro-

jektgruppe, die sich noch am

selben Abend gebildet hat,

will sich auch nach Möglich-

keit um die Entschärfung ge-

fährlicher Straßenübergänge

kümmern. Gemeindearzt MR

Dr. Herbert Kain zum Projekt:

„Endlich geschieht etwas. Wir

sind früher auch alle kilome-

terweit zu Fuß zur Schule ge-

gangen. Wir hatten viele Frei-

räume und keiner ist erfro-

ren!“

Veranstaltungen Gesunde Gemeinde

Stammtisch für Pflegende

Angehörige

Jeden 3. Donnerstag im Mo-

nat um 19.30 Uhr; 21.6. und

20.9.2012; in den Räumlich-

keiten der Tagesbetreuung

im Bezirksaltenheim Sier-

ning 

WIEDERHOLUNG: 

Aufgrund des großen

Andrangs:

Seminar: „Schnelle 

Gesunde Küche“

Mag. Birgit Heidlberger und

Juliana Käfer am 27. Juni

2012 um 19.00 Uhr (3 Stun-

den)

Veranstaltungsort: Lehrkü-

che der HS Sierning

Eintritt: 5 Euro Lebens-

mittelkosten

Anmeldung am Gemeinde-

amt unter 07259/2255-41

erbeten!

„Pilates und mehr“

Eine Kombination von Pila-

tes und Gyrokinesis mit Lu-

cie Bayer (Haltungs- und

Bewegungsberaterin, Tanz-

und Motopädagogin, Pila -

testrainerin). 

luciebayer.wordpress.com

Mittwochs, ab 12.09.2012,

18.00 bis 19.30 Uhr (4 mal)

Kursgebühr: 48 Euro (max.

10 Teilnehmer)

Veranstaltungsort: Neuzeug-

hammer

Anmeldung am Gemeinde-

amt unter 07259/2255-41

erbeten!

„Gesund und Fit durch

den Herbst mit Yoga“

Gerda Ellek (Yogalehrerin)

Dienstags, ab 25.9.2012,

18.30 bis 20.00 Uhr (10

mal)

Kursgebühr: 80 Euro (max.

12 Teilnehmer)

Veranstaltungsort: Kinder-

garten Letten

Anmeldung: abends, unter

0680/1223152

VORSCHAU:

Beckenbodengymnastik für

Senioren ab September

Vortrag „Wechseljahre“

Ende September
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Neue Rastplätze in der Natur 

Wanderung am neu befestigten Bachweg. Foto: Marktgemeinde Sierning

Beim Planungsabend der

Familienfreundlichen

und Gesunden Gemeinde un-

ter der Leitung von Mag. Bir-

git Heidlberger und Waltraud

Fisecker im Februar 2011 war

es der ausdrückliche Wunsch

der Bevölkerung, den Bach-

weg zu befestigen. Diesem

Wunsch konnte die Gemeinde

Sierning nachkommen. Die

Uferböschung entlang des

GG EE SS UU NN DD EE GG EE MM EE II NN DD EE

Bachwegs wurde saniert und

der Weg selbst wurde asphal-

tiert. Bänke als Rastmöglich-

keiten sollen noch aufgestellt

werden. Hier gilt ein besonde-

rer Dank dem Lions Club,

welcher sich bereit erklärt hat,

fünf Bänke zu sponsern. Es ist

ein schöner Rundweg für alle

Spaziergänger und im speziel-

len auch für die BewohnerIn-

nen des Bezirksalten- und

Pflegeheims entstanden. Auch

als Schulweg wird der Bach-

weg gerne genutzt und ist nun

auch bei allen Wetterlagen gut

begehbar. Wir wünschen allen

Sierningerinnen und Siernin-

gern viel Freude mit dieser

Neugestaltung!
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Erfolgreiche Bilanz der nachhaltigen Samm-
lung von Altspeiseöl im innovativen Mehr-
weg-Sammelsystem „ÖLI“ durch die „Um-
weltprofi s“ in OÖ.

Ende 2001 wurde das Mehrwegsystem „ÖLI“ 
fl ächendeckend in den ASZ eingeführt. Die 15 
Bezirksabfallverbänden und 3 Statutarstäd-
ten verteilten kostenlos die 3-Liter („ÖLI“) bzw. 
25-Liter („Gastro-ÖLI“) über die ASZ. 

Heute ist die praktische Sammelhilfe aus den 
oberösterreichischen Haushalten und Gast-
ronomiebetrieben nicht mehr wegzudenken. 
Kundinnen und Kunden sind begeistert vom 
praktischen „Öli“. Der mit Altspeiseöl und -fett 
vollgefüllte „Öli“ kann in jedem der 185 ASZ in 
Oberösterreich abgegeben und gegen einen 
leeren und gereingten Behälter kostenlos ge-
tauscht werden.

Gebrauchte Speiseöle und -fette sind ein wert-
voller Rohstoff! Das im 
“Öli” gesammelte Altspeiseöl 

praktisch               nachhaltig

in Ihrem 
www.umweltprofi s.at  

w
w
w
.a
lt
st
off
 s
am
m
el
ze
nt
ru
m
.a
t  

wird im Abfall-Logistikzentrum der OÖ LAVU 
AG in Wels zentral umgeschlagen und in der 
“Öli-Wasch- und Aufbereitungsanlage” gerei-
nigt und aufbereitet. Dabei werden gestockte 
Öle und Fette auf 45° erwärmt sowie Feststof-
fe, Salze und Wasser abgeschieden. Österrei-
chische Biodiesel-Raffi nerien erzeugen daraus 
umweltfreundlichen Biodiesel. Aus einem Liter 
Altspeiseöl wird ein Liter Biodiesel produziert! 

Ökologische Vorteile der Verwertung
- gebrauchtes Pfl anzenöl wird zu Biotreibstoff 
- Einsparung von fossilem Erdöl und CO2
Das stolze Sammelergebnis der oberösterrei-
chischen ÖLI-Nutzer  ersetzte in den letzten 10 
Jahren mehr als 9 Millionen Liter Erdöl. 

Sammelmenge im Vergleich:
2001 - 493.000 kg            2011 - 847.000 kg
Das sind aktuell pro Einwohner 0,7 Liter bzw. pro Haushalt 1,8 Liter. 

Für 10 Jahre ÖLI-Treue sei allen umweltbe-
wußten OberöstereicherInnen sehr herzlich 
gedankt.

Mehr Informationen fi nden Sie unter www.altstoffsammelzentrum.at

Gettrennt SAMMELN && VERWWERTEEN vonn A - Z!

FLOHMARKT
Tennishalle Sierning

Fr. 14. Sept.  17-21 Uhr
Sa. 15. Sept.   9-12 Uhr

Am Freitag spielt für die Besucher ab 17.30 Uhr „WAHUCH“. 
Dazu werden wir  Grillkoteletts, Bratwürstel, Bier vom Fass 

und hausgemachte Mehlspeisen anbieten. 

Anlieferung von (gut erhaltenen und funktionstüchtigen) Waren, 
Kleidern und Gerätschaften im alten Lagerhaus Sierning am:

11. Mai        16-18 Uhr
15. Juni       16-18 Uhr
13. Juli        16-18 Uhr
17. Aug.        16-18 Uhr

Ab 10. Sept., ab 17 Uhr, direkt in der Tennishalle od. nach
 telefonischer Vereinbarung: Tel.: 0664 / 5073578 

WIR HELFEN!     www.lions-sierning.org

Auf über 1500 m2 darf gestöbert und gefeilscht werden

AA KK TT UU EE LL LL

Einladung zum Baby
Fit – Babysitterkurs

Werden Kinder von

„babyfitten” Baby-

sittern ab 16 Jahren betreut,

so können die Eltern diese

Kosten von der Steuer ab-

setzen. Bei Interesse er-

folgt anschließend ein Ein-

trag in die Sierninger Ba-

bysitterbörse.

Wann:

17. September, 19. Septem-

ber, 24. September und 26.

September, jeweils 18:00

bis 22:00, gesamt 16 Stun-

den.

Wo: 

E l t e r n - K i n d - Z e n t r u m

Schmetterling, Josef-Teu-

fel-Platz, 4523 Neuzeug

Kursleitung:

Tanja Kellauer, ÖJRK

Kurskosten: € 60,00

Anmeldung:

Gemeindeamt Sierning,

Doris Dutzler, 07259/

2255-53, doris.dutzler@

sierning.ooe.gv.at

Weitere Informationen:

www.sierning.at
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Neuer innovativer 
Online-Dienst für SierningerInnen

Auf der Homepage der

Marktgemeinde Sier-

ning www.sierning.at steht

mit „Bürgermeldungen“ ein

neuer, innovativer Online-

Dienst zur Verfügung. Ob

Schlaglöcher, Schäden an öf-

fentlichen Einrichtungen oder

sonstige Anliegen, Wünsche,

Kritik oder Lob, alles was är-

gert, kaputt oder mangelhaft

ist, überhaupt fehlt oder auch

positiv empfunden wird, kann

jetzt schnell und einfach an

die zuständigen Stellen über-

mittelt werden. Die Einmel-

dungen können am Computer

per Internet oder mittels eige-

ner Bürgermeldungen-App

über das Smartphone erfolgen

(iPhone oder Android). Mel-

den Sie sich unter folgendem

Link an: www.buergermel-

dungen.com

Feuerlöscherüberprüfung 
in Sierninghofen

Am Samstag, 23. Juni
2012, von 8.00 bis 12.00

Uhr, überprüft die Freiwillige
Feuerwehr Sierninghofen Ihre
Handfeuerlöscher. Da diese
alle zwei Jahre überprüft wer-
den müssen, haben Sie im
Feuerwehrhaus Sierninghofen
auch heuer wieder Gelegen-
heit dazu. Die Kontrolle er-
folgt durch einen Fachbetrieb

und kostet 6,00 Euro pro Feu-

erlöscher. Es können auch

günstige Neugeräte gekauft

werden. Die zu prüfenden

Feuerlöscher können bereits

am Freitag, 22. Juni, von

18.00 bis 19.00 Uhr, im Feu-

erwehrhaus Sierninghofen ab-

gegeben und am Samstag, 23.

Juni, vormittags, wieder abge-

holt werden.

Feuerwerke und Böllerschießen 

In der letzten Zeit gibt es im-
mer wieder Beschwerden

wegen Feuerwerken, die in
Siedlungsgebieten abgefeuert
werden. Wir dürfen Ihnen
dazu folgende Information
über die gesetzliche Lage ge-
ben:

Das Abschießen von Feuer-
werkskörpern und das Böller-
schießen ist im Pyrotechnik-
gesetz 2010 (BGBL.
131/2009) geregelt. Die Ver-

wendung pyrotechnischer
Gegenstände der Kategorie F2
im Ortsgebiet ist verboten.
Normale Feuerwerkskörper,
wie sie von jedermann zu Sil-
vester abgefeuert werden, sind
Kategorie F2. Für die Kateg-
orien F3 und F4 sowie für das
Böllerschießen ist eine Bewil-
ligung einzuholen. Die Bewil-
ligung kann von der Bezirks-
hauptmannschaft Steyr-Land
auf Antrag erteilt werden.
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HOME Bahnhofstraße 12
4522 Sierning

TEL 07259/4800
WEB www.mw-physiotherapie.at

• Einzelheilgymnastik
• Neurologische Behandlungen
• Massagen
• Osteopathie
• Hausbesuche
• Gutscheine erhältlich Ihre Praxis für Physiotherapie in Sierning

Ingrid Eichinger

w w w . s e r v e r s . c o . a t
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber


